
Oderländer holt Uckermark-Titel
Marco Jäger gewinnt offene Kreiseinzelmeisterschaft im Normalschach 

Mit 19 Schachspielern, in den beiden Vorjahren waren es 14 Teilnehmern, wurde die Einzelmeisterschaft im Normal-
Schach des Kreisschachverbandes Uckermark ausgetragen. Die Teilnehmer kamen von: SC Schwedt (8), 
Schachfreunden Schwedt 2000 (2), TSV Blau-Weiß 65 Schwedt (4), SC Lützlower Dorfgemeinschaft (2) und zum 
ersten Mal dabei: 3 Schachfreunde vom SKV Bad Freienwalde. Bad Freienwalde ist auch mit zwei Mannschaften in der 
Mannschaftskreisliga vertreten. Der Vorsitzende des Kreisschachverbandes Uckermark, Jakob Daum, begrüßte die 
Uckermärker Schachspieler und die Gäste aus dem Märkisch-Oderland zur Meisterschaft, die mit 5 Partien im 
"Schweizer System" im Vereinslokal des TSV Blau-Weiß 65, im Marchlewskiring 64 a, ausgetragen wurde. Der Kreis 
der Favoriten war durch die Spieler mit den höheren Wertzahlen (DWZ), z.B. Marco Jäger (1830), Reinhard Haufe 
(1746), Klaus Tenner (1716) schon abgesteckt. Ab der 2. und 3. Runde formierte sich das Spitzenfeld mit sechs 
Spielern, Jäger (3 Punkte), Tenner (3), Daum (2,5), Haufe, Oestreich, Weber, Leis und Bajda, alle 2 Punkte. In dieser 3. 
Runde kam es schon zum 1. Gipfeltreffen; hier gewannen Jäger gegen Oestreich und Tenner gegen Haufe. In der 
vorentscheidenden Vorschlussrunde traf Tenner auf Jäger. Tenner überzog seine Partie schon in der Eröffnung und 
verlor. Daum und Haufe trennten sich mit Remis. Das Spitzenfeld nach der 4. Runde bildeten Jäger (4), Tenner, 
Oestreich, Weber und Daum je 3 Punkte. In Lauerstellung Haufe und Otto je 2,5. Als Überraschung konnte man die 
Zwischenplatzierung (4.) von Weber sehen. Sein gutes Endergebnis bringt ihm sicherlich einige DWZ-Punkte ein. Die 
letztendliche Trennung der "Spreu vom Weizen" erfolgte in der letzten Runde. Marco Jäger gewann klar gegen Jakob 
Daum, Haufe gegen Weber und Frank Oestreich in einem schweren Springerendspiel gegen Klaus Tenner. "Das 
haben wir doch so bei Dir gelernt" meinte der Sieger zu seinem einstigen Jugendtrainer mit tröstenden Worten der 
Anerkennung. Damit gewann der Gast aus dem Märkisch-Oderland, Marco Jäger, souverän mit 100%igen 5 Punkten 
die offene Kreiseinzelmeisterschaft der Uckermark, gefolgt vom Vizemeister Frank Oestreich (wie im Jahr zuvor), 4 
Punkte; auf den Bronzerang kam der Vorjahresmeister Reinhard Haufe mit 3,5 Punkten. 
Zum Abschluss dankte der Technische Leiter des Kreisschachverbandes Uckermark, Reinhard Haufe, dem 
gastgebenden Verein, TSV Blau-Weiß 65 Schwedt mit Schiedsrichter Jakob Daum und Werner Bieschke für die 
gute Organisation und Durchführung.
Jakob Daum

Offene Kreis-Einzelmeisterschaft Uckermark im Normalschach
- 2. bis 4. November 2012 in Schwedt -

Von links: Vizemeister Frank Oestreich, SC Lützlower Dorfgemeinschaft
Mitte: Kreismeister Marco Jäger, SKV Bad Freienwalde, Bronzerang: Reinhard Haufe, SF Schwedt 2000



Rangliste: Stand nach der 5. Runde 
Rang/Teilnehmer TWZ Verein/Ort Pkte Buch SoBe
  1. Jäger,Marco 1830 SKV Bad Freienwalde 5.0 14.5 14.50
  2. Oestreich,Frank 1586 SC Lützlower Dorfgemeinschaft 4.0 15.5 10.50
  3. Haufe,Reinhard 1746 SF Schwedt 2000 3.5 14.0   9.50
  4. Tenner,Klaus 1716 SC Schwedt 3.0 16.0   7.00
  5. Weber,Viktor 1296 SKV Bad Freienwalde 3.0 15.0   8.50
  6. Daum,Jakob 1493 Blau-Weiß Schwedt 3.0 15.0   7.75
  7. Haufschild,Dieter 1431 Blau-Weiß Schwedt 3.0 12.5   5.50
  8. Bieschke,Werner 1078 Blau-Weiß Schwedt 3.0   9.0   3.50
  9. Bajda,Waldemar 1328 SC Schwedt 3.0   9.0   3.00
10. Otto,Wolfram 1372 SC Lützlower Dorfgemeinschaft 2.5 15.5   6.25
11. Goltz,Ingo 1312 SKV Bad Freienwalde 2.5 12.0   5.00
12. Schiffner,Hartwig 1510 SF Schwedt 2000 2.5 11.0   3.25
13. Schander,Wiktor 1295 SC Schwedt 2.5 10.5   3.00
14. Leis,Boris 1321 SC Schwedt 2.0 13.0   1.50
15. Novak,Istvan 1100 SC Schwedt 2.0 12.0   3.50
16. Schieke,Manfred 1265 SC Schwedt 2.0   8.5   1.00
17. Jurk,Sebastian 1158 SC Schwedt 1.5 10.5   2.00
18. Klarius,Brigitte 1070 Blau-Weiß Schwedt 1.0 12.0   2.00
19. Kempin,Henry 1074 SC Schwedt 1.0 11.5   1.50
Jakob Daum

Der Kreisvorsitzende Jakob Daum überreicht den Meisterpokal




